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Witterungsbericht vom Februar 1992

ZMMrwwzett/imwttg: Der Februar war wie schon die beiden Vormonate vorwie-
gend hochdruckbestimmt. Nach einer milden ersten Februarhälfte brachte eine kurze,
aber ausgeprägte Kälteperiode den mittleren und höheren Lagen der Alpen am
18. und 19. die tiefsten Temperaturen des vergangenen Winters. Nach einer allmäh-
liehen Wiedererwärmung lagen die Temperaturen vom 22. an wieder überall deutlich
über der Norm und erreichten am Monatsende im Mittelland bereits Vorfrühlings-
hafte Werte. Der landesweite Wärmeüberschuss beträgt auf den Bergstationen der
Alpen, in den meisten Gebieten der Alpensüdseite und Teilen des Juras 2 bis 3 Grad,
in den übrigen Landesteilen 1 bis 2 Grad und in einigen Alpentälern 0,5 bis 1 Grad.
Die tiefste Temperatur wurde am 19. in Samedan mit -31,3 Grad, die höchste am
6. mit 17,8 Grad in Locarno gemessen.

Die Niederschläge fielen hauptsächlich in der ersten Monatshälfte und erreichten
durch Stauwirkung am Alpennordhang die höchsten Werte. Dem Alpenkamm ent-
lang, am westlichen und östlichen Alpennordhang und in Mittelbünden erreichten die
Summen 150 bis 200, auf der übrigen Alpennordseite meistenorts 100 bis 150 Prozent.
Leicht unternormale Summen erhielten der Juranordfuss, weite Gebiete in der Nord-
ostschweiz, das Wallis südlich der Rhone. Ein weiteres Gebiet mit Defiziten beginnt
im Oberaargau und erstreckt sich unter Verstärkung dem Jurasüdfuss entlang und
über das westliche Mittelland zum Genfersee. Auf der Alpensüdseite steigt das

Defizit südwärts rasch an. Einzelne Gebiete erhielten nur 15 bis 30 Prozent der Nor-
malsummen.

Der Sonnenscheinüberscbuss in allen Landesteilen entstand in der vorwiegend
sonnigen zweiten Monatshälfte. Die relative Sonnenscheindauer beträgt im Jura bis
140, im Mittelland, in den westlichen Voralpen und in Rheinbünden 120 bis 130 und in
den übrigen Gebieten 100 bis 120 Prozent.

Der Winter 1991/92 verzeichnete einen der höchsten positiven Luftdruckabwei-
chungen seit 1901. Der Luftdruck lag während der vergangenen drei Wintermonate
durchschnittlich 10 bis 12 hPa über der Norm.

Schweiz. Z. Forstwes.. J4J (1992) 6: 503-504 503
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